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liurger. Frau Katli. Brameshuber, Williering, goldlialsige PIkIuIx.

Josef Habichler. Linz, Malayen. Florian Feilegger, Gallspach, Kreu-
ziingshühnor. A. F. Bayer. Linz, gesperberlcr Bantam. Lnuis Xenliert,

Niederbfibritzsch. Butschi-Chabo.
Für Taiilien: .1. Laekuer, Dringenrlrirf, sdiwaize ^[alteser. G.

Braumann. Linz, schwarze Malteser. Michael Vülkl, Linz, weisse
Malteser. J. Hinterleitner, Thanstetten, blaue Malteser. G. Braumann,
Linz, blaue ^lalteser. Michael Völkl, Linz, braune Malteser. Josef
Meindl jun., LeonHing, chamois Malteser. J. Hentschel, Rudolfsheim,
rothe Malteser. Florian Feilegger, Gallspacli, schwarze Hiihner-
schecken. J. Binferleitner, Thanstetten, schwarze Hühnerschecken.
Josef Götzeudorfer, Wien, rothe Hiihner.schecken. J. Gbermüller.
Thanstetten, rothe Hühnerschecken. J. Gützendorfer, Wien, gelbe
Hühuerscheeken. Michael Völkl, Linz, blaue Hühnerschecken. 6.
Braumann, Linz, blaue Hiiiiiierschecken. G. Krebs, Regensburg.
sclieckigp Bagiietten. Michael Berger, Eggenfelden, englische Car-

rier. J. Götzeudorfer, Wien, weisse Brünner Kröpfer. Ignaz Müller.

Ingoldstadt. rothgeherzte englische Krüpfer. J. Katzinger, ^lühldorf,

weisse englische Kröpfer. J. Götzeudorfer, Wien, gestorchte Tümm-
ler. Karl (irauer, Wiener-Neudorf, gegauselte Tümmler. Gustav
Bartsch, Wien, englische Tümmler. J. (xötzeudorfer, Wien, schwarze
deutsche Tümmler. Dersellbe, rothe deutsche Tümmler. Juliann Baier.

Weipert, deutsche Tümmler. G. Berner, Penzing, rothe Indianer.

Alfred Geyer, Eisenach, englische Pfautauben. Emil Langlotz, Klein-

kromsdorf, Gimpel. Gustav Bartsch. Wien, egyptische Müvchen.
Floriau Feileggei-, (lallspach. Lockentauben. J. Götzeudorfer, Wien.
Trommler. Emil Langlotz, Kleinkrumsdorf. <Tim])el, Jusef (iötzen-

dorfer, Wien, Lackmövchcu. J. Graf, Passau, Schildtaubon. Karl
Grauer, Wieuer-Neudorf, schwai-ze Nonnen.

Für Wassergeflügel: Johann Weinzierl, Marchtrenk. chine-

sische Schwanengäuse. Franz Stark jun,. Linz, Peking-Enten. Alois

Rninsauer, Linz, Ailesbury-Euteii. A. F. Bayer. Linz, Rouen-Enten.
.1. Halbmeier, Wolfbach (Niederösterreicli), Kreuzuugs-Entcn.

Ausserdem kamen an dritten Preisen: 19 für Hühner, 35 für

Tauben und H für Wassergeflügel und An erkenn ungs- Diplome
zur Vertheilung.

"Von den Brieftauben, welche am Wettfluge Regensburg-
Linz concurrirt-en, erhielten den Ehrenj)reis 'grosse silberne Me-
daille nebst 12 fl.) Michael Wiesbauer, Linz: den ersten Preis
(kleine silberne Medaille nebst 8 fl.) Friedrich Neumüller, Linz:

den zweiten Preis (sechs Silberguldeni Florian Pichler, Linz; den
dritten Preis (vi<'r Silliergulden i A. Eckhart. Linz: den vierten
Preis (zwei Silbergulden) J. Leitinger, Linz.

(lesollscliiift Doutscher Xaturforsclier und Aerzte.
ScIjIuss.)

§ 16. Der Vorstand hat auch liic inneren Angelegenheiten der Gesellschaft

zu verwalten, also insonderheit BeschUiss zu fassen über den Einlritl und Austritt

der Mitglieder, das Mitglicder-Vcrzeicliniss zu führen, das Archiv der Uesellschaf
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einzuricliten und fortzuführen, für Aufbewahrung und Anlegung des üesellschafts-

vermögens Sorge zu tragen, die Versammlungen vorzubereiten, und sowolil hin-

sichtlich der derselben zu machenden geschäftlichen, als auch hinsichtlich der

wissenschaftlichen Vorlagen das Erforderliche zu veranlassen, die Programme der

jedesmaligen Versammlung festzustellen und für geeignete Vorschläge hinsiclitlich

der in den Versanimlungen vorzunehmenden Wahlen zu sorgen, sowie auch Be-

schluss zu fassen über etwaige, in der näclisten Versammlung für die wissen-

schaftlichen Verhandlungen zu bildende neue Abtheilungen (Sectionen).

§ 17. Die schon bisher zur besseren Erreichung der Gesellschaftszwecke bei

den Jaliresversammlungen gebildeten, beziehentlich die in Zukunft etwa noch

weiter auf Antrag des V'orstandes durch die Jahresversainnilungen zu bildenden

weiteren Abtheilungen haben alljährlich am Schluss ihrer Abtlieilunssversamm-

lungen je einen Abtheil'ungsvorstand zu wählen, welcher das Specialprograium der

Abtheilung für das nächste Jahr vorzubereiten, und sich zu dem Zweck mit dem
Vorstande in Verbindung zu setzen hat.

§ 18. Das Vermögen der Gesellschaft besteht:

a) aus dem angesammelten Bestände, nämlich:

b) aus dem gemäss §§ 5. 6 und 12 der Statuten eingehenden Bei-

trägen der Mitglieder und Theilnehmei',

c) aus den etwa von Dritten zu machenden ausserordentlichen Zu-

wendungen.

Insoweit das Baarverniögen zur laufenden Verwaltung nicht erforderlich ist.

ist dasselbe nach den Vorschriften des § 39 der Vorniundschaftsordnung nach

den Beschlüssen des Vorstandes vom Schatzmeister der Gesellschaft verzinslich

anzulegen. Der jeweilige Cassenbestand ist von dem Schatzmeister aufzubewahren

Der Schatzmeister zieht die Einnahmen der Gesellschaft ein und bestreitet die

Ausgaben (§ 13).

§ 19. In der Jahresversammlung ist ein Verzeichniss des Vermögens der

Gesellschaft und die Abrechnung über das letzte Geschäftsjahr durch den Vor-

stand zur Entlastung der Verwaltung vorzulegen, desgleichen sind der V^ersamm-

lung die etwa erforderlich erscheinenden Vorschläge über die Verwendung des

Gesellschaftsvermögens und der Milgliederbeiträge für das näcliste Jahr zu unter-

breiten. Innerhalb der durch die Beschlüsse der Versammlung der Mitglieder

gezogenen Grenzen bestimmt der Vorstand die Verwendung der laufenden Ein-

nahmen. Zur Verausgabung von angesammelten Capilalbeträg'en ist stets die Zu-

stimmung der Versammlung noth wendig.

Zahlungen hat der Schatzmeister nur zu leisten auf Grund von Zahlungs-

anweisungen, welche der Vorsitzende respective dessen Stellvertreter und der Ge-

neral-Secretär vollzogen haben.

Das Geschäftsjahr der Gesellschaft, d. h. das Jahr, für welches die Jahres-

abrechnungen abzuschliessen und die Voranschläge aufzustellen sind, umfasst die

Zeit vom bis

Abänderungen dieses Statuts, einschliesslich der Erhöhung der Jahresbei-

träge der Mitglieder, können nur mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der in einer

Versammlung erschienen Mitglieder beschlossen werden, nachdem der Worflaut

des belretlenden Antrages spätestens bis Ende Juli in einigen der verbreitetsten

politischen und Kachzeitschriften, jedenfalls aber im Reichsanzeiger bekannt

gegeben ist.

Dadurch wird die Einbringung von Unteranlrägen zu der vorgeschlagenen

Aenderung in der Versammlung selbst nicht ausgeschlossen.
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Aenderunpen des Statuts, welche den Sitz, die äussere Vertre'uiig oder den

Zweck der Gesellscliafl belrelTen, liedürfen der landeslierrlirlieii (reneliniigung,

andere Aenderungeii der (ioneluni^rnnp des Oherpriisidenten ider Provinz, in der

die Gesellsrliaft iliren Silü hat).

Die Aiidösun",' der Gesellsrliaft. bezieliPnllicli die Vereinijfiiim derselben mit

einer anderen (iescilseliad kann eljenlalls nur vim zwei Dritteln der anwesenden

Mitglieder heschlossen werden und nur, naclnlein der Antrag in der Versammlung

des Vorjahres von weniRstens 'Jt> Mitgliedern schriltlich ein^'obracht ist.

Im Falle der Auflösung der Gesellscliafl hat die die Auflösung beschliessende

Mitplieder-Versaininlung zugleich Deschliiss über die Ausführung der Auflösung

und über die Vorwendung des Vermögens der Gesellsclialt zu trelTen.

Das Gesellschads- Vermögen kann im Falle einer Aullösung nur einer ähn-

lichen Corporation oder Stillung zugewendet werden.

Der Beschluss über die Auflösung der Gesellscliaft und über dessen Aus-

führung, sowie über die Verwendung des Vermögens bedarf der landesherrlichen

Genehmigung.

A. K. HÖHNE, riiüiniiitz L S.

.Tosi^phiiMistrassr Nr. 12.

—^ Züchterei Trute'scher Hohlroller. -^4-

Die Vöoel p^ehen lang in gebotrenen und geraden Hitlilrolleu,

Hohlklingel, Klingel und tiefer Knone, bringen schöne Pfeifen und
Flöten.

Preis von 10—30 M., nacli Leistung derselben, Weibchen vom
Stamm 2 M. pro Kojif

Prätniirt mit der silbernen Medaille 1887
|

I
Chemnitz.

Prämiirt mit der goldenen Metlaille 1888
)

Ehrenpreise, I. und II. Preise stets errungen.

i'i.- ni iilDiiilou^isi-licii )littlifi)iiiiucii erscheinen um 7.. M.. -I. uii'i llS. jeiies Muiiütei». - Im
buchtiiiiMlf I It'tiaL't tl:i? A)i<.iiiiPiiit-iit l'J Mnrk. sammt Francozuält>lluni: l.'i Mürk. — Kluzeliie \uiuiueni
kfjsteti 50 IM'. — lii<«enit(^ lo Pf. im die :*fach ^€-äi>aUeiiü Petitzeile "dei deren Raum.

Millh*'ilini;:eii Im du.s Piiisiitium bestimmt, ^-ind ;iu Herru A. Karhufi^ii v. Kcht in Nuüisdurf bei
Wien, die Jalirf>hf itliiiff di-i Mitglieder an Hcnu Or. K^irl Ziniiiifriiuuiii in \> ieii. I.. Ijaueniniarkt 11,

alle aiideion für die KiMtiirliuii. >)a-> Stmetiiiiai. die Kililiuthrk n. ^. n. lie^tiuimten Brietv. Bücher-,
Zeitunfh-. Werth&enduiiL'en u. >. w. an die Uetlarliuii der /,*:it>i lintt : Wirn, k. k. l'rHtiT, HaupUUeel.
zu senden.

Verehislufale (Bil>l!<>thek. ^^an^nlunuen. Redaction) : Uleiu k. k. Prater. llnn|»|jint;«> 1. — Die mit
Vortragen verlinndeneu MoiialHTerKaiuiiiluiitfcii linden im -.'röiien ?>aale dei k. l. Akademie der Wissen-
scliaften : I.. Uniiersitat^iplatz 'J. ^latl. — S|irei'lis1iiiHli>ii der ICedHi'lMiit und deb Srcretariiilvtt: Freitag
1 bis 2 Uhr.

V«'rt>iiisiiiiti|rli*'Her lu>/i«')H-ii Aas lUntt irnitis.

HiMtrItts-KrkliiriiiikCvii (MituUciUlipitra^ ö H. fnr Ausläiiiler 10 }1ark jiihrUrhl ^iud uti da^
Secretariat zn lichten.

Inhalt: Friogilla coelcbsL. Schwärme im hohen Erzjcrehirge. — Mittel- nnd Weat-FInrida, Frühjahr
IS80. Von An^riLst Knch. -~ Mtflrari'^ches. — Die Benitheiinnp des Oritin^'tnnhnhnes bei der di6s.iAhrigen
Geflngelausstellnnp in Wien. — Pramiinin^Hlisto der (tetlü'/ebusHtfUnni; anlässlith des Vylksfästos in Linz
1889. — Oesellsfliaft dänischer Xaturfnraüher und Aerrte. — Verkolirsanzeiger.

Verlan: I»»-! urllithl'In|;i^^:he Verein in Wien (verantw.irtlirh ; Or. Fr Knauerr

l'iiiLk von Johann L. Bondl, nerantw. K. F. Bmdil Wien. Vil.. .-^liftira-^e ;;.

(.onimissiiiiiNierleirer: I'ie k. k. HmTKu. Iil.aitdhint: Wilhelm Friok ivirm. Faesy & Fiick) in Wien, firaoen J7

y^ Dieser Nunnner Hegt ein Prospect der Haynauer-KaubtUierfallen- Fabrik
bei, auf den wir aufmerksam machen.
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